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N i e d e r s c h r i f t  
 

über den öffentlichen Teil der Sitzung  
der Gemeindevertretung (Gemeinde Haßmoor) am Montag, 23. Juni 2025, 

im Feuerwehrgerätehaus, Hauptstr. 41, 24790 Haßmoor 
 

 
 Bürgermeisterin
 Sylvia Ullrich 
 
 2. stellv. Bürgermeisterin
 Hanna Wieben
 
 Gemeindevertreter/in
 Tanja Hamkens
 Klaus Kühl 
 Jan-Christoph Mach
 Kai Rathjen 
 Stephan Rupprecht
 
 b) nicht stimmberechtigt: 
 
 Mitglieder der Verwaltung
 
 Protokollführung
 Anja Theis 
 
 c) entschuldigt: 
 
 1. stellv. Bürgermeister
 Dirk Ehlers 
 
 Gemeindevertreter
 Stefan Prang 
 
 
T A G E S O R D N U N G : 
 
 Öffentlicher Teil 

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 
Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 

2. Änderungs- und Ergänzungsanträge zur Tagesordnung, 
Beschlussfassung über die Tagesordnung und evtl. Anträge auf 
Ausschluss der Öffentlichkeit gem. § 35 II GO SH 

3. Beschlussfassung über evtl. Einwendungen gegen die 
Niederschrift der Sitzung vom 18.03.2025 

4. Mitteilungen der Bürgermeisterin 

Beginn: 19:31 Uhr Ende: 20:45 Uhr
 
Gesetzliche Mitgliederzahl: 9 davon anwesend: 7
 
Anwesend sind: 
 a) stimmberechtigt: 



Seite 2 

5. Einwohnerfragestunde 

6. Beratung und Beschlussfassung über die Annahme und 
Verwendung einer Spende 

GV5-4/2025

7. Bericht der Amtsverwaltung 

8. Mitteilungen und Anfragen der Gemeindevertreterinnen und 
Gemeindevertreter 

  

 Nicht öffentlicher Teil 

9. Grundstücksangelegenheiten 

9.a. Beratung und Beschlussfassung über den Neuabschluss von 
Pachtverträgen 

GV5-5/2025

9.b. Beratung und Beschlussfassung über die Aufstellung eines 
Bebauungsplans in der Gemeinde Haßmoor für die Erweiterung 
der Freiflächen-Photovoltaikanlage "Wittenkamp" 

GV5-6/2025

10. Bericht der Amtsverwaltung 

11. Mitteilungen und Anfragen der Gemeindevertreterinnen und 
Gemeindevertreter 

  

 Öffentlicher Teil 

12. Bekanntgabe von in nicht öffentlicher Sitzung gefasster 
Beschlüsse 

13. Schließung der Sitzung 

 
 
 
TOP 1.: Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der 

Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit   
 
Die Bürgermeisterin Sylvia Ullrich eröffnet die Sitzung um 19:31 Uhr und begrüßt die 
Anwesenden. 
 
Die Bürgermeisterin stellt fest, dass zu dieser Sitzung mit Einladung vom 04.06.2025 form- 
und fristgerecht unter Mitteilung der Tagesordnung eingeladen wurde. Tag, Ort und Stunde 
der Sitzung sind öffentlich bekannt gemacht worden. Gegen die ordnungsgemäße Einladung 
werden keine Einwendungen erhoben. Die Bürgermeisterin stellt weiterhin fest, dass die 
Gemeindevertretung aufgrund der Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig ist. 
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TOP 2.: Änderungs- und Ergänzungsanträge zur Tagesordnung, 
Beschlussfassung über die Tagesordnung und evtl. Anträge auf 
Ausschluss der Öffentlichkeit gem. § 35 II GO SH 

 
Beschluss:  
 
Die Gemeindevertretung beschließt die Durchführung der Sitzung mit der vorstehenden 
Tagesordnung sowie die Behandlung der Tagesordnungspunkte 9, 10 und 11 in nicht 
öffentlicher Sitzung, da gem. § 35 Abs.1 GO SH berechtigte Interessen Einzelner es 
erfordern. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
7 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 3.: Beschlussfassung über evtl. Einwendungen gegen die Niederschrift 

der Sitzung vom 18.03.2025  
 
Einwendungen gegen eine Niederschrift müssen nach § 25 Abs. 6 GeschO innerhalb von 14 
Tagen nach Erhalt des Protokolls eingegangen sein. Die Niederschrift der Sitzung vom 
18.03.2025 wurde der Gemeindevertretung am 29.04.2025 zur Kenntnis gegeben. 
Einwendungen wurden innerhalb der Frist nicht erhoben. Sie gilt somit als genehmigt. 
 
 
TOP 4.: Mitteilungen der Bürgermeisterin  
 
Frau Ullrich berichtet, dass der Pflastersplitt zum Ausbessern der Schlaglöcher auf den 
Fahrbahnoberflächen des Bahnhofsweges bei Dirk Ehlers bereitsteht. Da es sich hierbei 
lediglich um eine kostengünstige, übergangsweise Lösung handelt, ist es zwingend 
erforderlich, die Ausbesserung der betreffenden Fahrbahnoberflächen langfristig 
sicherzustellen. Mit dem Fachteam Technik wurde bereits besprochen, dass entsprechende 
Kostenvoranschläge („drei Varianten“) eingeholt werden.  
Zudem wird erneut die Geschwindigkeitsreduzierung aufgrund der Straßenschäden 
angesprochen. Diesbezüglich teilt Frau Ullrich mit, dass Frau Tuschen, Fachteam Ordnung, 
mitgeteilt hat, dass aktuell eine Geschwindigkeitsreduzierung durch die bevorstehenden 
Flickarbeiten nicht möglich sei. Nichts desto trotz können die Verkehrszeichen 101 
„Gefahrenstelle“ mit dem Zusatzzeichen „Straßenschäden“ aufgestellt werden, sodass die 
Verkehrsteilnehmer auf diesem Weg gewarnt werden. Die Anpassung der Geschwindigkeit 
obliegt dann jedem Verkehrsteilnehmer selbst. Die entsprechende Anordnung hat Frau 
Tuschen bereits vorbereitet. Die erforderlichen Schilder sind bereits bestellt und sollen Ende 
Juni/Anfang Juli eintreffen. 
 
Darüber hinaus soll im Höbeker Wiesenweg das Schild „Durchfahrt verboten – Anlieger frei“ 
aufgestellt werden.  
 
Im Hinblick auf die Pappeln zwischen Gut Höbek und dem Augustenhof und den damit 
einhergehenden Straßenschäden soll ebenfalls übergangsweise ein entsprechendes 
Hinweisschild über die Straßenverhältnisse aufgestellt werden. Ferner soll im Herbst diesen 
Jahres ein Ortstermin stattfinden. 
 
 
TOP 5.: Einwohnerfragestunde  
 
Es ergehen keine Wortmeldungen. 
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TOP 6.: Beratung und Beschlussfassung über die Annahme und Verwendung 

einer Spende   
 
Beschluss:  
 
Es wird beschlossen, die Spende in Höhe von 1.000,00 EUR für die Freiwillige Feuerwehr 
der Gemeinde Haßmoor anzunehmen.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
7 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 7.: Bericht der Amtsverwaltung  
 
Es ergehen keine Wortmeldungen. 
 
 
TOP 8.: Mitteilungen und Anfragen der Gemeindevertreterinnen und 

Gemeindevertreter  
 
Herr Rupprecht kommt auf den Umstand der schwer einsehbaren Straßenverhältnisse und 
somit der Aufstellung eines passenden Verkehrsspiegels bei Gut Höbek 0 zu sprechen. Frau 
Ullrich berichtet, dass Frau Tuschen zwei Varianten vorgeschlagen hat. Die 
Gemeindevertretung einigt sich darauf, den Spiegel in der Hauptstraße, auf der 
gegenüberliegenden Seite des Grundstücks Gut Höbek 0, aufzustellen. Diesbezüglich ist 
eine Absprache mit dem kommissarisch Leitenden Verwaltungsbeamten, Herrn Thode, 
notwendig. Die Kosten belaufen sich inklusive Pfosten und Lieferung auf ca. 1.500,00 EUR.  
Der Kostenträger ist noch zu ermitteln.   
 
 
Frau Ullrich schließt den öffentlichen Teil der Sitzung um 20:05 Uhr. 
 
 
TOP 12.: Bekanntgabe von in nicht öffentlicher Sitzung gefasster Beschlüsse  
 
Im Anschluss an den nicht öffentlichen Teil der Sitzung stellt Frau Ullrich die Öffentlichkeit 
wieder her und gibt die gefassten Beschlüsse aus nicht öffentlicher Sitzung bekannt.  
 
 
TOP 13.: Schließung der Sitzung  
 
Die Bürgermeisterin Sylvia Ullrich bedankt sich für die Mitarbeit und schließt die Sitzung um 
20:45 Uhr. 
 
               gez. Ullrich        gez. Theis 
  

Sylvia Ullrich  Theis 
(Die Bürgermeisterin) Osterrönfeld, 07.07.2025 (Protokollführung)

 


